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Köln- Niehl, der 30. September

Auch in der Katzengasse gibt es so einiges zu sehen. Der Name verrät uns, wer hier

so lebt. Nämlich viele, viele , sehr viele Katzen. Große und kleine, dicke und dünne,

gefleckte  und  getigerte,  dickfellige  und  dünnfellige,  langbeinige  und  kurzbeinige,

schnurrende  und  knurrende,  blauäugige  und  grünäugige,  borstige  und

anschmiegsame, hungrige und satte, lustige und unlustige, flinke und gemächliche ...

KATZEN!

In der Sonne zeigen sie sich heute hinter Büschen, an Hausecken und in Gärten. Auf

einem kleinen Stück Wiese schreiben wir gemeinsam ein Blindgedicht.

Katzein, katzaus.

Die Katzen spielen in der Katzengasse.

Die Katzen sonnen sich.

Katzenväter sind cool.

Die Katzen schleichen durch die Katzengasse.
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Katzen können gut klettern.

Eine Katze versucht immer irgendwo hochzuklettern.

Es gibt bestimmt viele Katzen HIER

Blindgedicht von allen Beteiligten

Katzen  sind  niedlich,  aber  manche  haben vor  Katzen Angst.  Katzen können  gut

klettern. Ich wünsche mir eine Katze. Es gibt auch Katzen, die ganz schön frech sind

und manche haben scharfe Krallen.

Amine, Klasse 4a

Köln- Niehl, der 21. Oktober

Heute schreiben die Kinder zu den Fotos, die bereits entwickelt sind. Da zeigt sich

die  Katzengasse  verwinkelt  und  geheimnisvoll.  Die  Geschichten  und  Gedichte

spiegeln wider, was die Kinder unterwegs erleben und wahrnehmen.

In der Katzengasse sind

viele verschiedene Katzen.

Süße, freche und noch viel mehr...

Fenja, Klasse 4a

Die fliegenden Katzen.

Die coolen Katzen.

Das Katrinchen von den

Kammerkätzchen und Kammerdienern.



Leitung: Adrienne Brehmer

Die Katze ruft „Kamelle!“

Die jagenden Katzen.

„Ich bin das tanzende Kätzchen.

Mm, ich habe Hunger auf Mäuse

und auf Fische. Ich rieche sie schon!“

„Na, ich bin die Gangsterkatze!“

Kätzchen, Kätzchen,

wer ist die schönste Katze im ganzen Land?

Schneewittchen, du bist die

schönste Katze im ganzen Land.

Mia, Klasse 4b

Die Katze spricht

„Lecker! Lecker! Was gibt es heut zum Frühstück?

Es ist ein Dachs! Was??? Ein Dachs???

Ich hätte vie lieber Lachs!!!“

Asude, Klasse 3b

Achtung, die spielenden Katzen in der Katzengasse.

Sie sind mal brav, mal frech,

mal fröhlich, mal traurig,

mal lustig, mal zickig,

einfach farbenfroh.

Katzen sind ein Kunststück.

Finja, Klasse 3b
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... Auf einmal schnappte die Katze die Maus!

Noah, Klasse 4a

Köln- Niehl, der 18. November

Die  Kinder  erzählen  von  den  Katzen,  die  sie  vor  einiger  Zeit  selbst  gemalt  und

ausgeschnitten  haben.  Die  Katzen  stecken  in  bunten  Kleidern,  haben  buschiges

prächtiges Fell und vor allem eine Geschichte. Jede Katze ist eine Persönlichkeit.

Huhu ich bin die Huibu- Katze

Ich bin zehn Jahre alt und heiße Starki. Ich habe keine Angst vor Wasser. Ich bin lila

und  rot,  habe  schwarze  Pfoten  und  gewinne  immer  beim  Wer-  Ist-  Stärker-

Wettbewerb.  Irgendwann  einmal  habe  ich  einen  roten  Kopf  bekommen,  weil  ich

immer wütend werde, wenn mir irgendwas gerade nicht passt.

Mia, Klasse 4b

1

Die Katze

Kätzchen, Kätzchen

tralalalala

bald ist

Kätzchenhausen

da
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Ich  bin  lockig  und elf  Jahre  alt.  Ich  habe fünfzehn Kinder.  Drei  Kinder  sind  fünf

Monate und die anderen zwölf sind acht Monate alt. Ich war schon dreimal unter ein

Auto gekommen. Ich habe jetzt noch sechs Leben. Ich bin sehr froh. –

Das war alles von mir, bis zum nächsten Mal.

3

Sie ist alt und klug.

Das macht mir Angst.

Wer schaut denn da?

Die Katzenmutter

schaut mich an.

Ich kriege Panik,

schreie laut

renne schnell weg.

Alina, Klasse 4a

Katzengasse

Sie sind grüngestreift und süß.

Wer kann das nur sein?

Natürlich die Katzen aus der Katzengasse!

Sie tanzen,

sie jammern

und manche schreien heut

MIAU!

Asude, Klasse 3b
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Katzengasse

Meine  Katze  hat  ein  lila  Gesicht,  sie  hat  einen  hellgrauen  Körper  und  einen

dunkelgrünen Schwanz. Sie hat auch einen lila Kopf, denn sie isst immer lila Blumen

oder  viel  Gras.  Meine  Katze  ist  sehr  verspielt  und  schmust  gern.  Einmal  ist  sie

weggelaufen, dachten wir. Aber sie lag im Wäschekorb.

2

Katzentanz

Meine Freundin hat zwei Katzen. Sie heißen Lilli und Max. Lilli hat einen gelben Kopf,

einen gelborangefarbenen Körper und einen blauen Schwanz.

Max hat einen gelbgrünen Kopf, einen blauorangefarbenen Körper und einen gelben

Schwanz.  Sie  können Hiphop,  Samba und  sogar  Ballett  tanzen.  Meine Freundin

Nora ist sehr stolz auf die beiden.

Sophie, Klasse 4a

Katzengasse

Die meisten Katzen tanzen Ballett oder spielen mit Bällen.

Die meisten Katzen sind groß oder klein.

Und die Katzen sagen immer „miau“,

manchmal laut und manchmal leise.

Manchmal summen sie.

Mina, Klasse 4a

Katzengasse
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Eine Katze ist klein und süß,

frech oder lieb.

Sie ist lustig,

ist tänzerisch,

miaut laut oder leise,

hat ein Lächeln.

Sie hat ein Kleid an,

es ist rot weiß und schwarz.

Sie spielt im Gras

und zwischendurch auch

in den Blumen.

Wie toll, oder?

Amine, Klasse 4a

Hallo ich bin Juhu

„Ich komme gerade vom Tanzstudio. Ich habe zum Tanzen einen Pyjama an, damit

ich danach sofort ins Bett gehen kann. Manchmal gehe ich mit meinen Freunden ins

Fußballstadion. Ich liebe es zuarbeiten. Wo: beim Schminkstudio. Meine Freunde:

Tanzkatze, Starki. Und jetzt bin ich müde. Gute Nacht!“

“Gute Nacht, Juhu.!“

Lotti, Klasse 4b

Tanzkatze

Sie hat rote Augen, grüne Schuhe und tanzt.  Sie hat ein rotgrünes Kleid an und

braune Haare. Es macht ihr viel Freude zu tanzen.

Fenja, Klasse 4a
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Die Geschichte vom Chef

Das hier ist der Chef. Er ist sehr bestimmend. Wenn jemand eine Idee hat, die ihm

nicht gefällt, setzt er sich durch.

Oh, ich habe ja ganz vergessen zu sagen wie unser Chef heißt. Er heißt nämlich

Klausi.

Er feiert sehr gern. Wenn der Chef mal was sucht, guckt er in ein Buch. Begegnet er

jemandem,  den  er  kennt,  lässt  er  es  nur  so  von  Hallos  regnen.  Wenn  ihm

schwindelig ist, schwankt er hin und her.

Finja, Klasse 3b

Der gestiefelte Kater

Es war einmal ein Kater, er war der gestiefelte Kater.

Er war ein Held, sagten sie.

Noah, Klasse 4a


